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Sozial- und Integrati onsminister
Manne Lucha: „Wir wollen möglichst 
vielen Kindern im Land unvergessliche 
Freizeit-Erlebnisse ermöglichen – unab-
hängig vom Geldbeutel der Eltern“
Mit dem Landesfamilienpass erhalten 
Kinder und deren Bezugspersonen ver-
günsti gten oder kostenlosen Eintritt  zu 
vielen spannenden Ausfl ugszielen in ganz 
Baden-Württ emberg. Mit dabei sind unter 
anderem die vier großen Freizeitparks im 
Land: der Europa-Park in Rust, der Erleb-
nispark Tripsdrill in Cleebronn, das Ra-
vensburger Spieleland sowie der Schwa-
ben Park bei Kaisersbach. Aber auch 
Freizeitbäder, zahlreiche Klöster, Burgrui-
nen und Schlösser lassen sich mit dem 
Landesfamilienpass ermäßigt oder kosten-
frei besuchen. Antragsberechti gte Famili-
en können den Pass und die dazugehörige 
Gutscheinkarte für das Jahr 2020 ab so-
fort kostenlos bei ihrer jeweiligen Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung beantragen, 
gab Sozial- und Integrati onsminister Man-
ne Lucha am Mitt woch, 18. Dezember in 
Stutt gart bekannt. 
„Auch im kommenden Jahr ist beim Lan-
desfamilienpass wieder für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Ob Kultur, Acti on 
oder Geschichte – die Vielfalt unseres 
Landes kennenzulernen, darf nicht am 
Einkommen der Eltern scheitern“, so Mi-
nister Lucha. „Damit möglichst viele Kin-
der von den Vergünsti gungen profi ti eren, 
haben wir den Landesfamilienpass den 
gewandelten Familienmodellen ange-
passt. Denn Familie ist überall da, wo 
Kinder sind. Egal ob Sie Opa, alleinerzie-
hende Mutt er, Tante oder eine andere Be-
zugsperson sind: Ich wünsche Ihnen und 
den Kindern auch in Zukunft  abwechs-
lungsreiche und vergnügte Stunden beim 

Erkunden und Erleben unserer Heimat.“ 
Neben einem Erwachsenen, der berechti gt 
ist, den Landesfamilienpass zu beantragen, 
können bis zu vier weitere Personen in den 
Pass eingetragen werden. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob es sich um einen getrennt 
lebenden leiblichen Elternteil, Oma und/
oder Opa, erwachsene Geschwister oder 
eine andere Bezugsperson der Kinder han-
delt. Von den eingetragenen Personen 
können bei Ausfl ügen immer zwei Erwach-
sene zusammen mit den Kindern die Ver-
günsti gung des Landesfamilienpasses in 
Anspruch nehmen.
Wer kann einen
Landesfamilienpass beantragen? 
Einen Landesfamilienpass können Familien 
beantragen, wenn sie mit mindestens drei 
kindergeldberechtigten Kindern (auch 
Pflege- oder Adoptivkindern) in einem 
Haushalt leben. Alleinerziehende erhalten 
den Landesfamilienpass schon bei einem 
kindergeldberechti gten Kind, wenn sie mit 
diesem zusammen in einem Haushalt le-
ben. Dies gilt auch für Familien, die mit 
einem schwerbehinderten Kind zusam-
menleben, Kinderzuschlag bzw. Hartz-IV-
Leistungen oder Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
beziehen. 
Den Landesfamilienpass und die dazuge-
hörige Gutscheinkarte erhalten Familien 
auf Antrag bei der zuständigen Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung. Dort gibt es auch 
weitere Auskünft e über eventuelle kom-
munale Familienpässe und -ermäßigungen. 

Weitere Informati onen
fi nden Sie auch online unter 

htt p://sozialministerium.baden-wuert-
temberg.de/de/soziales/familie/
leistungen/landesfamilienpass/.

Landesfamilienpass 2020 

ab sofort erhältlich

Amtliche
Bekanntmachungen

Preise beim
Kalten Markt in Ellwangen
Bei der Pferdeprämierung anlässlich des Kalten 
Marktes wurden am vergangenen Montag an 
Pferdehalter und Gespannfahrer unserer Ge-
meinde folgende Preise verliehen:
• Rettenmeier Wolfgang
 1. Preis - Warmblutstute „Chepetta“ zugleich
 Siegerstute Detlev-von-Welck-Preis
• Engelhard Hans 
 1. Preis - Warmblutstute „Chica E“ zugleich
 Reserve-Siegerstute
• Rettenmeier Sophie
 1. Preis - Warmblutstute „Fantastic Surprise“
• Mayer Johannes
 1. Preis - Kleinpferde-Zweispänner
 1. Preis - Kleinpferde-Zweispänner
 1. Preis - Kleinpferde-Vierspänner

Herzlichen Glückwunsch hierzu!
Raimund Müller, Bürgermeister

Erinnerung – Ablesebriefe
für die Wasserzähler abgeben 
Wie bereits angekündigt, wird eine kunden-
eigene Ablesung durchgeführt, d.h. dass alle 
Wasserzinskunden Ablesebriefe erhalten 
haben.
Wir möchten Sie – falls noch nicht gesche-
hen – bitten, den ausgefüllten Ablesebrief bis 
spätestens 29.01.2020 an die Gemeinde 
Jagstzell, z. Hd. Frau Schier weiterzuleiten.
Falls Probleme beim Ablesen der Wasser-
zähler auftreten, setzen Sie sich bitte umge-
hend mit uns in Verbindung (Tel. 07967/ 
9060-18, Frau Schier).
Falls Sie keinen Ablesebrief erhalten haben, 
melden Sie sich bitte auf jeden Fall telefo-
nisch bei uns. 
Ansonsten muss der Wasserverbrauch ge-
schätzt werden. Eine nachträgliche Ände-
rung des Verbrauchs ist nicht möglich!
Deshalb: Den zugesandten Ablesebrief 
gleich ausfüllen und umgehend an die Ge-
meindeverwaltung Jagstzell zurücksenden 
oder abgeben. 

Für Ihre Mithilfe
bedanken wir uns im Voraus!
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Ihre Ansprechpartner und Sachgebiete
Frau Benz 90 60-12
Frau Kaptur 90 60-22
Vorzimmer Bürgermeister 
Frau Kurz, Frau Stahl 
und Frau Schneider 90 60-15
Einwohnermeldeamt und Renten

Frau Burger 90 60-15
Standesamt 
Herr Freytag Hauptamt 90 60-16
Herr Förstner,
Frau Haag und
Frau Scharfenecker Kämmerei 90 60-17
Frau Schier Gemeindekasse 90 60-18
Frau Schlosser Sanierungsgebiet 90 60-27

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX

VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
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wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
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lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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JAGSTZELLER Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vielen Dank für Ihre Mithilfe zur Übermitt-
lung diverser Bilder für das Jagstzeller 
Ho� uch. 
Wir gehen davon aus, dass die uns zur 
Verfügung gestellten Bilder im Jagstzel-
ler Ho� uch verö� entlicht bzw. abge-
druckt werden dürfen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Das Steueramt informiert 
 Grundsteuer-Jahresbescheide für 2020
Für das Jahr 2020 werden wieder nur Än-
derungsbescheide verschickt. Das heißt, es 
bekommen nur diejenigen einen Bescheid, die 
eine Änderung im Jahr 2019 gehabt haben. 
Somit hat der letzte Grundsteuerbescheid, 
den Sie bekommen haben, solange Gültigkeit, 
bis eine Änderung eintritt. Der letzte zuge-
stellte Jahresbescheid ist deshalb Grundlage 
für die Zahlung der Grundsteuer zu dem 
gesetzlichen Fälligkeitsterminen der 15. Feb-
ruar, 15. Mai, 15. August und 15. November 
eines jeden Jahres.
Wir bitten, den Zahlungstermin 15.02.2020 
pünktlich einzuhalten und künftig die Fäl-
ligkeitstermine selbst zu überwachen. 
Möchten Sie in Zukunft auch am Abbu-
chungsverfahren teilnehmen, so setzen Sie 
sich bitte mit der Gemeindekasse 
(Tel. 90 60-17 oder 90 60-18) in Verbindung.
Die jeweiligen Grundsteuerbeträge werden 
termingerecht, die 1. Rate zum 15.02.2020, 
vom mitgeteilten Bankkonto eingezogen.

 Hundesteuer-Jahresbescheide für 2020
Die Hundesteuer-Jahresbescheide für 2020 
wurden in den letzten Tagen zugestellt. Der 
Steuerbetrag ist am 15.02.2020 zur Zah-
lung fällig.
Bei Steuerpflichtigen, die eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, veranlasst die 
Gemeindekasse die Abbuchung der fälligen 
Beträge vom angegebenen Konto.
Die Nichtabbucher bitten wir bis zur Fällig-
keit 15.02.2020 die Hundesteuer unter An-
gabe des Buchungszeichens zu überweisen.
Möchten Sie in Zukunft auch zu den Abbu-
chern gehören, so setzen Sie sich bitte mit 
der Gemeindekasse (Tel. 9060-17 oder 
9060-18) in Verbindung.

 Kaputte bzw. abgenutzte Hundesteuermarken
Ab sofort können Hundebesitzer, deren Hun-
desteuermarken kaputt bzw. abgenutzt sind, 
bei der Gemeinde Jagstzell, Frau Schier, 
Zimmer 105 eine neue Marke kostenlos ab-
holen. Bitte die alte Marke unbedingt mit-
bringen, ohne alte Marke können wir keine 
neue aushändigen. Bei Verlust der Hunde-
steuermarke wird eine Gebühr von 10,- € 
fällig. 

Haben Sie Ihren Hund angemeldet?
Die Hundehalter werden auf ihre Pflicht zur 
steuerlichen An- und Abmeldung ihrer 
Hunde aufmerksam gemacht. Erfahrungs-
gemäß gibt es immer wieder einzelne Hun-
dehalter, die dieser Pflicht nicht nachkom-
men.
Die Gemeindeverwaltung weist deshalb auf 
Folgendes hin:
Wer im Gemeindegebiet einen über drei 
Monate alten Hund hält, hat dies innerhalb 
eines Monats nach Beginn des Haltens oder 
nachdem der Hund das steuerbare Alter von 
drei Monaten erreicht hat, der Gemeinde an-
zuzeigen.
Endet die Hundehaltung, so ist auch hier 
innerhalb eines Monats eine Meldung bei 
der Gemeinde zu machen.
Nach unserer Satzung beträgt die Hunde-
steuer für jeden im Gemeindegebiet gehal-
tenen, über drei Monate alten Hund 90,- €. 
Werden in einem Haushalt mehrere Hunde 
gehalten, so erhöht sich der Steuerbetrag für 
den zweiten und jeden weiteren Hund auf 
180,- €. 
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich 
oder leichtfertig der Anzeigepflicht nicht 
nachkommt. Ordnungswidrigkeiten werden 
mit einer Geldbuße geahndet.

Förderprogramm 2020
Neubau, Altbausanierung, Heizungsmodernisierung
Auf der Internetseite der Energiekompetenz Ostalb e. V. (www.energiekompetenzostalb.de) 
können unter dem Reiter „Downloads/Infos“, Förderübersicht, aktuelle Förderprogramme als 
pdf-Dateien heruntergeladen werden.
Die Gemeindeverwaltung möchte auf diese Informationsmöglichkeit hinweisen.
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Räum- und Streudienst der Gemeinde
Sobald es zu einem Wintereinbruch 
kommt, beginnt für die Mitarbeiter des 
Gemeindebauhofes auch wieder die Zeit 
der Tag- und Nachteinsätze. Glatteis, Reif-
glätte und Schneefall führen zu erhebli-
chen Gefahren auf unseren Straßen.

Der Gemeindebauhof ist für diese Zeit zu-
sammen mit Herrn Pfundstein auf den 
Räum- und Streudienst vorbereitet. Die 
Gemeindeverwaltung und der Bauhof wer-
den alles daran setzen, den Winterdienst 
möglichst planmäßig durchzuführen. Die 
Gemeinde bittet jedoch schon heute um 
Verständnis dafür, wenn im Einzelfall der 
Räum- und Streuplan einmal nicht in vol-
lem Umfang eingehalten werden kann.

An die Autofahrer muss appelliert werden, 
die Fahrweise entsprechend den Witte-
rungsverhältnissen anzupassen und lang-
sam zu fahren. Will man ein erhöhtes Un-
fallrisiko, das in dieser Jahreszeit einfach 
gegeben ist, vermeiden, muss man vor-
sichtiger fahren! Es ist gänzlich ausge-
schlossen, dass die Straßen gleichzeitig 
„versorgt“ werden können, dazuhin bei 
dem ausgedehnten Straßennetz unserer 
Gemeinde.

In den letzten Jahren wurden ausreichend 
Streugutbehälter beschafft, die an den 
schon bekannten Standorten mit Streu-
splitt gefüllt sind. Entlang der Gemeinde-
verbindungsstraßen hat der Gemeinde-
bauhof wieder Schneepfähle gesetzt. Es 
wäre schön, wenn diese möglichst unbe-
schädigt ihren Zweck erfüllen könnten!

In diesem Zusammenhang wollen wir 
besonders darauf hinweisen, dass für 
die Straßenanlieger auch für die Berei-
che eine Haftung besteht, in denen ent-
gegenkommenderweise die Bauhof-
mitarbeiter den Winterdienst durch-
führen. Durch die Räumung der Ge-
meinde kommt es auf diesen Flächen 
zu keinem Haftungsausschluss der 
Straßenanlieger. Zudem besteht für die 
Straßenanlieger auch kein Rechtsan-
spruch darauf, dass diese Flächen re-
gelmäßig durch die Gemeinde geräumt 
und gestreut werden.

Wir weisen auch auf den derzeit geltenden 
Räum- und Streuplan der Gemeinde Jagst-
zell hin. Er kann im Rathaus, Zi. 103, bei 
Bedarf eingesehen werden.

In diesem sind die zu räumenden und 
streuenden Strecken aufgeführt. Dies sind 
in erster Linie die Schulwege und Schul-
busstrecken, die Sammelstraßen, die Ge-
fällstrecken sowie die gefährlichen Ein-
mündungsbereiche.

Räumen und Streuen
nicht vergessen!
Wie jedes Jahr möch-
ten wir auch dieses 
Jahr wieder darauf hin-
weisen, dass die Satzung über die Verpfl ich-
tung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Geh-
wege zu beachten ist.

Wo ist zu räumen und zu streuen?
Innerhalb der geschlossenen Ortslagen 
sind Gehwege und falls solche nicht vor-
handen sind, entsprechende Flächen am 
Fahrbahnrand von Schnee zu räumen so-
wie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.

Wer muss räumen und streuen?
Das Räumen und Streuen obliegt den Stra-
ßenanliegern; dies sind Eigentümer und 
Besitzer der Grundstücke, die an öffentli-
chen Straßen und Wegen sowie Plätzen 
liegen. Besitzer sind insbesondere Mieter 
und Pächter. Anlieger ist auch der Grund-
stücksbesitzer, dessen Grundstück nicht 
direkt an der Straße liegt, aber von ihr den 
Zugang hat. Sind danach mehrere Verpfl ich-
tete vorhanden, müssen diese untereinan-
der regeln, wer räumt und streut.

In welchem Umfang
muss Schnee geräumt werden?
Die Flächen, für die Straßenanlieger ver-
pfl ichtet sind, sind auf solche Breite von 
Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, 
dass Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs gewährleistet und insbesondere ein 
Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind in 
der Regel mindestens auf 1,50 m Breite zu 
räumen. Der geräumte Schnee und das auf-
tauende Eis sind auf dem restlichen Teil des 
Gehwegs, soweit der Platz hierfür nicht aus-
reicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen.

In welcher Zeit muss geräumt werden?
Gehwege und Gehbahnen müssen werk-
tags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und gesetzli-
chen Feiertagen bis 7.30 Uhr, geräumt und 
gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auf-
tritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wie-
derholt, zu räumen und zu streuen. Diese 
Pfl icht endet um 20.00 Uhr.

Welche Streumittel
können verwendet werden?
Grundsätzlich sollte möglichst abstumpfen-
des Material wie Sand, Splitt oder Asche 
verwendet werden. Die Verwendung von 
Salz oder kalkhaltigen Stoffen ist auf ein 
unumgängliches Mindestmaß zu beschrän-
ken.
Um bei eventuellen Unfällen Schadenersatz-
ansprüchen entgegenwirken zu können, 
und um Geldbußen zu vermeiden, wird ge-
beten, die Streupfl ichtsatzung zu beachten.

Schultreppen – Hundehaltung, 
Appell zur gegenseitigen 
Rücksichtnahme
Bei der Gemeindeverwaltung gehen immer 
wieder Beschwerden über das unnötige 
und unerwünschte Bellen eines Hundes in 
einem an die Schultreppen angrenzenden 
Grundstück ein.

Der Hund fängt an zu bellen bzw. schlägt 
an, anscheinend bloß, wenn jemand an 
dem Grundstück vorbeigeht. Vor allem 
Kinder erschrecken sich hier sehr.

Grundsätzlich darf der Hund erst anfangen 
zu bellen, wenn aktiv in seinen Bereich 
eingegriffen wird. Der Hundehalter wurde 
von der Gemeindeverwaltung über seine 
Pflicht als Hundehalter schon mehrmals 
informiert und gebeten auf seinen Hund 
entsprechend einzuwirken.
In diesem Zusammenhang gilt es aber 
auch darauf hinzuweisen, dass auch Kin-
der/Jugendliche Müll oder sogar gefährli-
che Gegenstände (Flaschen o. Ä.) auf das 
Grundstück werfen und den Hund ärgern 
und provozieren. Das Tier weiß dann 
schließlich gar nicht mehr, wie es „richtig“ 
reagieren soll.

Die Gemeindeverwaltung appelliert daher 
in diesem Zusammenhang an ein geord-
netes Miteinander und gegenseitige Rück-
sichtnahme. Auch Kinder müssen lernen, 
dass man einen Hund nicht willkürlich 
provozieren darf.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

DRK ruft
für die

Patientenversorgung 
zur Blutspende auf

Alle zwei Sekunden ist ein Mensch 
auf eine Blutspende angewiesen. 
In Deutschland werden 15.000 
Blutspenden zur Patientenversor-
gung täglich benötigt. Die gute 
Tat gehört daher unbedingt auf 
die Liste der guten Vorsätze - und 
nicht nur auf die Liste.

Die nächste Blutspendemöglich-
keit bietet das DRK am

Montag, 20.01.2020
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Gemeindehalle, Schulstraße 4
73489 Jagstzell
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Mikrozensus 2020 –  
Start in Baden-Württemberg
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle 
der ausgewählten rund 55.000 Haushalte im 
Land um Unterstützung

Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin 
des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle ausgewählten Haushalte um 
Unterstützung. Über das ganze Jahr 2020 wer-
den dazu ab dem 7. Januar 2020 in mehr als 900 
Gemeinden rund 55.000 in einer Stichprobe 
ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg 
von Interviewerinnen und Interviewern des 
Statistischen Landesamtes befragt. Dies sind 
rund 1 % der insgesamt rund 5,3 Millionen 
Haushalte im Südwesten.

Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie 
den seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit 
durchgeführten Befragung zur Arbeitsmarktbe-
teiligung werden ab 2020 zusätzlich Fragen der 
ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu 
Einkommen und Lebensbedingungen (englisch: 
Statistics on Income and Living Conditions, SILC) 
gestellt. Brenner: „Die Ergebnisse des Mikro-
zensus sind eine ganz wichtige Informations-
quelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen 
der Menschen. Dabei geht es um die Themen wie 
wir wohnen, wie Familien leben, welche Bil-
dungsabschlüsse erworben wurden oder welche 
Verkehrsmittel die Menschen nutzen.“

Was ist der Mikrozensus?
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushalts-
befragung bei jährlich einem Prozent der Haus-
halte. Durch den Mikrozensus werden wichtige 
Daten über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung ermittelt. Die Ergebnisse die-
nen als Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen in Bund und Län-
dern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der 
Presse und interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung. Über 1.000 Haushalte 
werden pro Woche befragt. Die Angaben bezie-
hen sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte 
feste Berichtswoche. Diese Angaben bilden die 
Grundlage für Meldungen wie „Ein höheres 
Bildungsniveau verbessert die Chancen auf ein 
höheres Gehalt“ und „Auch ohne Kinder suchen 
Frauen seltener eine Vollzeitstelle“. Die Aus-
künfte von Menschen im Rentenalter sind dabei 
genauso wichtig wie die Angaben von Ange-
stellten, Selbstständigen, Studierenden oder 
Erwerbslosen.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile 
gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor 
Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Ge-
bäuden wohnen und kündigen sich bei diesen 
mit einem handschriftlich ergänzten Ankündi-
gungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die 
ausgewählten Haushalte besteht Auskunfts-
pflicht. Sie werden innerhalb von fünf aufei-
nander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab?
Erhebungsbeauftragte des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und 
bitten sie um die Auskünfte. Die Erhebungsbe-
auftragten erfassen die Antworten mit einem 
Laptop. Sie können sich mittels eines Ausweises 
als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte 
können für alle Haushaltsmitglieder von einer 
volljährigen Person erteilt werden.

Die Durchführung der Befragung mit unseren 
Erhebungsbeauftragten ist für die Haushalte die 
einfachste und zeitsparendste Form der Aus-
kunftserteilung. Alternativ haben diese auch die 
Möglichkeit, den Fragebogen via Onlineformu-
lar oder in Papierform selbst auszufüllen. Alle 
erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und wer-
den weder an Dritte weitergegeben noch ver-
öffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden die 
Erhebungsmerkmale getrennt von den perso-
nenbezogenen Hilfsmerkmalen gespeichert. Im 
weiteren Verlauf werden die Daten anonymi-
siert und zu aggregierten Landes- und Regio-
nalergebnissen weiterverarbeitet.

Weitere Informationen zum Mikrozensus:
www.statistik-bw.de/
DatenMelden/Mikrozensus

Ankündigung Vortrag in der Rubrik: 
Limes-Park 

Die Reiter Roms im Experiment 
– Dr. Marcus Junkelmann berichtet 
von seiner Pionierleistung in Rainau
In Aalen war die größte Kavallerieeinheit am 
ganzen Obergermanisch-Raetischen Limes sta-
tioniert, die 1000 Reiter starke Ala II Flavia. Aus 
diesem Grunde erarbeitete Marcus Junkelmann 
im Anschluss an seine berühmte Alpenüber-
querung in Zusammenarbeit mit dem Limes-
museum Aalen auf Anregung des damaligen 
Leiters, Prof. Philipp Filtzinger, die funktions-
fähigen Rekonstruktionen römischer Kavallerie-
rüstungen, in denen er 1987-1992 mit seinen 
Freunden auf Camargue-Pferden mehrere ex-
perimentelle Langstreckenritte entlang des Li-
mes unternahm, die ihn insgesamt 2000 km von 
der Atlantikküste bei Den Haag bis nach Passau 
führten. Hierbei machte er auch in der Region 
aufsehenerregend Station. Auch im Kastell 
Rainau-Buch waren bis zu 150 römische Kaval-
leristen Teil der Garnison. Damit war das Projekt 
noch nicht vorbei: Es schlossen sich Experimen-
te mit römischen „Turnierrüstungen“ an, die 
dann auch in den bekannten Darbietungen bei 
den Römertagen in Aalen führten. Der Historiker 
Junkelmann berichtet am 4.2.2020 ab 19.00 Uhr 
im Foyer der Jagsttalhalle von Rainau-Schwabs-
berg bilderreich über diese Unternehmungen 
und bringt auch Ausrüstungsgegenstände mit. 
Ein besonderer Abend nicht nur für Römer- und 
Pferdefreunde!
Eine gemeinsame Initiative der VHS-Ostalb und 
des Arbeitskreises Limes-Park Rainau mit dank-
barer Unterstützung durch die Gemeinde Rai-
nau und den Ostalbkreis.

Info
Wann: 	 am 4. Februar 2020 – 19.00 Uhr
Wo: 	 im Foyer der Jagsttalhalle 
	 von 73492 Rainau-Schwabsberg 

In der Pause des zweistündigen Vortrages wird 
eine Erfrischung angeboten. Die Gebühr beträgt 
5 Euro. Jugendliche und Kinder vergünstigt.
Mehr Infos unter: www.rainau.de

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am
Samstag, 18.01.2020 ab 7.00 Uhr statt.

Weihnachtsbaumabfuhr
Sammelplatz in Jagstzell: 
Parkplatz beim Rettungszen-
trum „An der Jagstbrücke 10“.

Die angelieferten Christbäume 
werden von der GOA am Mon-
tag, 20.01.2020 abgeholt.

Böllerschüsse  
durch die  
Schützengilde Jagstzell  
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass 
die Schützengilde Jagstzell am Samstag, 
25. Januar um ca. 14.00 Uhr anlässlich 
des Kreisschützentages bei der Turn- und 
Festhalle Jagstzell Böller abschießt.

Folgende Prospekte/Flyer liegen 
im Infoständer des Rathauses 
(1. Stock) zur Mitnahme aus:
➤	 Flyer Limestor Dalkingen
	 mit Jahresprogramm 2020
➤	 Infoblatt des Bundesministeriums für 

Ernährung und Landwirtschaft zur 
Afrikanischen Schweinepest

➤	 Kreisjugendring Ostalb e. V., 
	 Freizeitprogramm 2020
➤	 Flyer fifty-Fifty-Taxi App
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Die Tour zur Abholung der Weihnachtsbäume 
an den Sammelplätzen startet schon morgens 
um 7.00 Uhr. Darum ist es vorteilhaft, die Bäu-
me spätestens am Vorabend zu den Sammel-
plätzen zu bringen.
Es wird gebeten, die ausgedienten Christbäume 
bis spätestens zu diesem Termin zum Sammel-
platz zu bringen.
Bitte beachten:
• Die Bäume müssen komplett vom Weih-

nachtsschmuck befreit sein.

• Künstliche Bäume (Plastiktannen), oder Bäu-
me, von denen der Schmuck nicht entfernt 
werden kann, können durch die Sperrmüll-
abfuhr entsorgt oder gegen Gebühr auf einem 
Wertstoffhof mit Kasse abgegeben werden.

Problemstoffmobil
am Ellwanger Wertstoffhof
Am Ellwanger Wertstoffhof beim Schießwasen 
steht das Problemstoffmobil am Mittwoch, 
22.01.2020, von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr. 
Die schadstoffhaltigen Abfälle müssen vom 
Fachpersonal des Mobils persönlich entgegen-
genommen und sortiert werden. Deshalb bittet 
die GOA um Verständnis dafür, dass eine An-
lieferung außerhalb der genannten Abgabezeit 
nicht möglich ist. Problemstoffe sind Produkte, 
die Schadstoffe oder Gefahrstoffe enthalten. 
Diese werden getrennt vom Hausmüll gesam-
melt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Dazu gehören z.B. Altbatterien und 
Akkus, Altmedikamente, Farben und Lacke, Lö-
semittel, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, etc. 
Oft sind Problemstoffe an der gesonderten 
Kennzeichnung (oranges Gefahrensymbol) zu 
erkennen. Die Abgabe von Problemstoffen ist 
für den privaten Haushalt kostenlos.

Abfallbewusstsein 
zeigt sich bereits 

beim Einkaufen!!!

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Übungsabend
Der nächste Übungsabend der aktiven Wehr 
findet am Mittwoch, 22. Januar um 19.30 Uhr 
im Gerätehaus statt.

Stationsausbildung: Atemschutz

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Alamannenmuseum Ellwangen
Sonderausstellung „Der Münzschatz von Ell-
wangen“ im Alamannenmuseum Ellwangen 
endet: Nur noch bis Sonntag, 19. Januar 2020, 
ist im Ellwanger Alamannenmuseum die Son-
derausstellung „Der Münzschatz von Ellwan-
gen“ zu sehen. Die Ausstellung wurde vom 

Landesamt für Denkmalpflege im Regierungs-
präsidium Stuttgart konzipiert. Mit über 9.200 
Prägungen stellt diese Entdeckung den größten 
Münzschatzfund der Zeitepoche von 1260 bis 
1330 in Baden-Württemberg dar, der erstmals 
der Öffentlichkeit in der Ausstellung präsentiert 
wird. Zum Abschluss bietet das Museum am 
letzten Ausstellungstag, Sonntag, 19. Januar 
2020, um 15.00 Uhr noch einmal eine öffent-
liche Führung an. Bei dieser Führung ist nur der 
übliche Eintritt zu entrichten. 

Schulnachrichten

LERNEN MACHT

GLÜCKLICH
Überraschende Erkenntnisse

für den
Schul- und Familienalltag

ELTERNEINLADUNG
Grundschule Jagstzell
Kostenloser Vortrag für Eltern
in der Turnhalle Jagstzell
Montag, 03.02.2020
um 19.00 Uhr
(Dauer ca. 90 Minuten)

Wünschen Sie sich, 
dass Ihr Kind selbstständig lernt?
Der Erfolgsvortrag „Lernen macht glück-
lich“ hat schon Tausende Eltern begeis-
tert. Lassen Sie sich mitnehmen auf eine 
Reise durch den Familienalltag und er-
fahren Sie, wie Ihr Kind die Freude am 
Lernen entdecken und für sich nutzen 
kann.
Konzentrations- und Motivations-
schwierigkeiten gehören für die meisten 
Kinder früher oder später zum Alltag. 
85 % würden gerne leichter lernen. Wol-
len Sie Ihr Kind dabei unterstützen?
Mit einer Mischung aus fachlichem Know-
how, spannenden Fakten und Anekdoten 
aus dem Alltag werden Sie durch diesen 
kurzweiligen Abend geleitet. Freuen Sie 
sich auf faszinierende Aha-Momente und 
viele praktische Tipps, die Ihren Famili-
enalltag nachhaltig bereichern.
Auch wenn es nicht immer einfach ist, 
empfehlen wir, dass beide Elternteile an 
der Veranstaltung teilnehmen. Daher 
bitten wir um Rückmeldung, ob Sie allei-
ne kommen oder es mit Ihrem Partner/
Ihrer Partnerin schaffen.

Warum sich dieser Vortrag
für Sie lohnen wird
Ob Ihnen gute Noten wichtig sind oder 
nicht – jede Mutter und jeder Vater 
wünscht sich ein entspanntes Familien-
leben, das nicht ständig von Schulthe-
men dominiert wird.
Wie schön wäre es, wenn Ihr Kind stress-
frei und selbstständig lernt? Soll es auch 
den schwierigeren Lernstoff der höheren 
Klassen meistern, ohne dafür die ge-
samte Freizeit zu opfern? In diesem Vor-
trag erfahren Sie, wie Sie den Druck 
rausnehmen und stattdessen zu Hause 
auf die wirklich wirksamen Dinge setzen, 
die den Lernerfolg für Ihr Kind einfacher 
und planbar machen.
Der Vortrag ist für alle Eltern ein Gewinn, 
doch besonders Eltern mit Kindern in der 
3. – 7. Klasse profi tieren, weil in dieser 
Phase die entscheidenden Grundlagen für 
den Umgang mit Schulthemen gelegt 
werden.
Inhalte des Vortrags
- Stressfreie Kommunikation
 für ein entspanntes Familienleben
- Erstaunliche Tricks
 für sekundenschnellen Lernerfolg
- Ist Belohnen das neue Bestrafen?
- Mythos Motivation, 
 der Weg zum selbstständigen Lernen
Der Elternbeirat - unterstützt vom För-
derkreis der Grundschule Jagstzell e.V. - 
und die Grundschule Jagstzell laden herz-
lich alle interessierten Eltern der 
Gemeinde Jagstzell zu dem Vortrag herz-
lich ein.
Karin Scheuermann, Rektorin
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Neue Kombikarte 
mit dem Limesmuseum Aalen vorgestellt
Pünktlich zum Start der Stuttgarter Tourismus-
messe CMT am 11. Januar bietet das Ellwanger 
Alamannenmuseum ab sofort eine Kombikarte 
mit dem im Mai nach mehrjährigem Umbau 
wiedereröffneten Limesmuseum in Aalen an. 
Die neue Karte wurde am 9. Januar bei einer 
Pressekonferenz zur CMT von den beiden Ober-
bürgermeistern Michael Dambacher (Ellwan-
gen) und Thilo Rentschler (Aalen) vorgestellt. 
Beim Kauf der aufwendig gestalteten Karte, die 
für 8,00 Euro erhältlich ist, sparen die Muse-
umsbesucher 1,50 Euro gegenüber dem Einzel-
preis. Eine zeitliche Frist zur Einlösung in den 
beteiligten Museen besteht nicht. Passend dazu 
wird es in Zukunft neue gemeinsame Pro-
grammpunkte der beiden Museen geben.

Nähere Informationen im Internet unter
www.alamannenmuseum-ellwangen.de
und www.limesmuseum.de.

Öffnungszeiten
Di. - Fr.	 14.00 - 17.00 Uhr
Sa., So.	 13.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Notdienste

Rettungsdienst - Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6071711 

HNO-ärztlicher Notfalldienst	 0180/5003656
(Gemeinde Lorch)	

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 20.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst 
über Tel. 01 80/50 11 20 98

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 	 0 79 67/90 60 99
Donnerstag	 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel.	 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas	 Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Freitag, 17. Januar 2020 – 
hl. Antonius, Mönchsvater
	13.30 Uhr	 Requiem für Anton Jenninger in 

Hohenberg mit anschl. Urnenbei-
setzung

		  Keine Eucharistiefeier um 18.30 Uhr 
in Hohenberg

	18.30 Uhr	 Totengebet für Hans Riek
		  in Rosenberg

Samstag, 18. Januar 2020 
	10.00 Uhr	 Requiem für Hans Riek in Rosenberg 

mit anschl. Urnenbeisetzung
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell,
		  mit dem Musikverein
		  Ministranten: Bianca B., Lorina B., 

Matteo B., Enrico W.
		  -	 für verstorbene Mitglieder
			   des Musikvereins
		  -	 Rudolf u. Emma Türk
		  -	 Schwester Claudina
		  -	 Eugen Erhard u. verst. Angehörige

Sonntag, 19. Januar 2020 – 
2. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	10.00 Uhr	 Kinderbrücke in Rosenberg,
		  Gemeindehaus
	14.00 Uhr	 Taufe von Hannes Dietmar Lüttig
		  in Hohenberg

Dienstag, 21. Januar 2020 
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg

Mittwoch, 22. Januar 2020 
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr
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		  Ministranten: Mariana A., Vanessa J., 
Ina Sch., Jonathan W.

		  - Josef u. Anna Götz
Donnerstag, 23. Januar 2020 
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung
		  in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 24. Januar 2020
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg,
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
		  anschließend Mitarbeiterfest
		  im Gemeindehaus
Samstag, 25. Januar 2020 – 
Bekehrung des hl. Apostels Paulus
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
		  Ministranten: Amelie I., Viktoria M., 

Markus R., Hanna R
		  -	 Anna Latzko, 
			   2. Trauergottesdienst
		  -	 Verstorbene der 
			   Familien Latzko u. Haßler
		  -	 Anna May
		  -	 Bernhard May u. Irmgard Treiber
		  -	 Paula Januszok 
			   u. verst. Angehörige
		  -	 Josef u. Maria Gschwender

Sonntag, 26. Januar 2020 – 
3. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg

Ertrag-Adveniat-Kollekte 2019
In Jagstzell wurden 1254,37 € gespendet!
Herzliches Vergelt‘s Gott!

Herzliche Einladung
zum Café 70 +
Am Donnerstag, 23. Januar 2020 
um 14.30 Uhr möchten wir wie-

der alle Seniorinnen und Senioren zum Café 70 + 
einladen. Genießen Sie den Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen, einem netten Programm 
und vielen schönen Begegnungen im Vitusheim. 
Auch „jüngere“ Gäste sind uns herzlich will-
kommen.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag!
Ihr Team Café 70 +

Kirchengemeinderatssitzung
in Jagstzell
Am Donnerstag, 23. Januar 2020, 
findet um 19.00 Uhr eine Kir-
chengemeinderatssitzung statt. 

Beginn ist im Kindergarten.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Bericht von Frau Kuhn
2.	 Protokoll der letzten Sitzung
3.	 Jahresrechnung 2018
4.	 Beschluss Doppelhaushalt 2019/20
5.	 Bau- und Unterhaltungsmaßnahmen
6.	 KGR-Wahlen 2020
7.	 Tauferinnerungsfeier
8.	 Sonstiges
9.	 Nicht öffentliche Sitzung

Schönstattmüttergruppe
Am Dienstag, 21. Januar 2020 treffen wir uns 
im Vitusheim, Marienzimmer um 19.30 Uhr zur 
Gruppenstunde. � Herzliche Einladung dazu!

Aufruf Wahlvorschläge
zu Kirchengemeinderatswahlen 
Am 22. März 2020 wählen die Ka-
tholiken der Diözese Rottenburg-

Stuttgart einen neuen Kirchengemeinderat.
•	 Dem Kirchengemeinderat Jagstzell gehören  

10 Mitglieder an.
•	 Der endgültige Wahlvorschlag muss mindes-

tens 10 Kandidierende enthalten.
•	 Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder 

ab 16 Jahren.
•	 Wählbar sind wahlberechtigte Kirchenge-

meindemitglieder ab 18 Jahren.
Der Kirchengemeinderat dient der Erfüllung 
vielfältiger Aufgaben einer Kirchengemeinde. 
Seine Arbeit wird durch verschiedene Ausschüs-
se unterstützt. 
Wahlberechtigte Kirchengemeindemitglieder 
sind aufgerufen, bis spätestens 02. Februar 
2020 Wahlvorschläge beim Pfarramt Jagst-
zell, Hauptstraße 9, 73489 Jagstzell an den 
Wahlausschuss einzureichen.

Formulare „Wahlvorschlag zur Wahl des Kir-
chengemeinderates am 22. März 2020“ lie-
gen am Schriftenstand der Pfarrkirche aus.

Dabei bitten wir Folgendes zu beachten:
1.	 Ein Wahlvorschlag darf auf dem vorgesehe-

nen Formular bis zu 10 Namen enthalten.
2.	 Wählbar sind wahlberechtigte Gemeinde-

mitglieder ab 18 Jahren, die ihrer Kandidatur 
zustimmen.

3.	 Bis zu 3 Kandidaten können Mitglieder einer 
anderen katholischen Kirchengemeinde sein.

4.	 Jeden Wahlvorschlag müssen mindestens 
fünf wahlberechtigte Gemeindemitglieder 
unterschreiben und ihre Adresse hinzufügen

5.	 Jede(r) Wahlberechtigte darf nur einen 
Wahlvorschlag unterschreiben.

6.	 Ein(e) vorgeschlagene(r) Kandidat(in) darf 
den Wahlvorschlag nicht selbst unterschrei-
ben.

Bitte überlegen Sie sich, wer aus Ihrer Familie, 
Ihrem Bekanntenkreis oder Ihrer Gruppe im Kir-
chengemeinderat vertreten sein sollte.

Könnten Sie sich selbst vorstellen,
zu kandidieren?

Der Wahlausschuss

Rückblick
Sternsinger waren zwei Tage „im Namen des Vaters“ unterwegs
Bei schönem Wetter waren die Sternsinger am 
5. und 6. Januar 2020 in Jagstzell und den um-
liegenden Weilern und Höfen unterwegs, um 
den Segen in die Häuser zu tragen und um 
Spenden zu sammeln. Pfarrer Danner segnete 
die Kinder und Jugendlichen zu Beginn in einer 
Aussendungsfeier in der Vituskirche. Anschlie-
ßend machten sich die Heiligen Drei Könige auf 
den Weg; ausgestattet mit einem Stern und 
duftendem Weihrauch. Den festlichen Gottes-
dienst am Dreikönigstag gestalteten die Stern-
singer mit und es war ein schönes Bild, als mit 
Pfarrer Danner und zahlreichen Ministranten 
auch die Sternträger und Könige in die weih-
nachtlich geschmückte Kirche einzogen.

Allen Kindern und Jugendlichen, den erwachse-
nen Begleitern und natürlich dem Sternsinger-
Team sagen wir ein herzliches Vergelt´s Gott für 
den tollen Einsatz!
Vielen Dank an alle Spender, die den Sternsin-
gern ihre Türen öffneten und die Aktion unter-
stützen. Ein Dankeschön auch an das Landhaus 
Rettenmeier für das jährliche Schnitzelessen. 
Mit den Spenden, die auch noch nachträglich 
im Pfarrhaus eingegangen sind, liegt der Betrag 
bei 8472,49 €. Herzlichen Dank!
Wie in den vergangenen Jahren kommt das Geld 
den Comboni-Missionaren und den Missions-
Benediktinerinnen Tutzing jeweils zur Hälfte für 
Projekte in Kenia zugute.

Bild: E. May
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Aus der Seelsorgeeinheit:

Kinderbrücke

Kindergottesdienst
für katholische und
evangelische Kinder

Liebe Kinder,
wir laden euch ein, 
gemeinsam mit uns 
am Sonntag, dem 
19. Januar 2020 um 

10.00 Uhr im Gemeindehaus Rosenberg Got-
tesdienst zu feiern.
Unser Thema lautet: „Taufe Jesus“

Das Kinderbrückenteam
Monika Rehberger-Kreher, Birgit Mack, 
Kathrin Maier, Monika Wanner

nightfire - 
Einladung zum Lobpreis
Am Samstag, 25. Januar, 
um 20.30 Uhr in Jagstzell, 
St. Vituskirche, Empore.

Beim nightfire herrscht in der Kirche eine be-
sondere Atmosphäre aus Musik, Gebet und 
Kerzenlicht, die anregt zum Nachdenken, Beten 
und zur Begegnung mit Gott und mit anderen 
Christen.� Pfr. Martin Danner

Getragen werden
(hy) Auch dieses Jahr waren die Eltern der Täuf-
linge des vergangenen Jahres mit einem per-
sönlichen Anschreiben zu einer Tauferinne-
rungsfeier eingeladen worden und viele, viele 
kamen in die Alte Schule nach Hohenberg. 
Täuflinge, Eltern, Geschwister, Paten und Groß-
eltern nahmen im großen Sitzkreis rund um die 
schön gestaltete Mitte mit der Figur des Jo-
hannes des Täufers, den Taufutensilien und der 
Osterkerze Platz. Die mitgebrachten Taufkerzen 
wurden an der Osterkerze entzündet und zum 
Namen des Kindes in die Mitte gestellt. 
„Getragen werden“ – unter dieses Motto hatte 
der Pastoralausschuss der Seelsorgeeinheit 
Virngrund die Feier gestellt und versinnbild-
lichte mit der Geschichte „Spuren im Sand“, wie 
der Glaube an Gott trägt und stärkt. Pfr. Martin 
Danner erklärte die Bedeutung des Festes „Tau-
fe des Herrn“ und segnete jede Familie einzeln. 
Zum Schluss bekam jedes Kind eine kleine 
Weihwasserflasche mit, sodass der gute Brauch 
des Segnens in die Familien getragen werden 
kann. Umrahmt wurde die Feier von einer Mu-
sikgruppe aus Hohenberg unter der Leitung von 
Uli Rebele. 
Im Anschluss an die Feier gab es in entspannter 
Atmosphäre, bei Fingerfood und Getränken noch 
Zeit für die Begegnung und das Gespräch mit-
einander. Im nächsten Jahr findet die Tauferin-
nerungsfeier in Rosenberg statt.� Bild: E. May

Wallfahrt nach Medjugorje von 
Samstag, 5. bis Samstag, 12. September 2020
„Wo der Himmel die Erde berührt“
Seit Juni 1981 soll nach Angaben von sechs Se-
hern die Gottesmutter Maria in Medjugorje, ei-
nem Dorf in Bosnien/Herzegowina, erscheinen. 
Durch ihr Kommen möchte sie uns zu einer leben-
digen und tiefen Begegnung mit Christus führen 
und der Welt einen Weg zum Frieden zeigen.
Tatsächlich erfahren seitdem unzählige Men-
schen bei ihrem Aufenthalt in Medjugorje wirk-
lich den Frieden mit sich, mit anderen und mit 
Gott. Viele haben Heilung im Herzen oder kör-
perliche Heilung erfahren dürfen. Familien 
wurden versöhnt und viele Menschen haben 
eine wunderbare Erfahrung der Liebe Gottes 
gemacht.
Kosten: Ab Jagstzell, mit Halbpension und allen 
Nebenkosten und Transfer zum Flughafen 580 €, 
mit Bus und Flug Stuttgart–Sarajevo.
Flyer mit weiteren Informationen liegen in den 
Kirchen und in den Pfarrbüros Jagstzell und 
Rosenberg aus. 
Pfarrer Martin Danner

Aus dem Dekanat:
Schlag 12 – Gottesdienst für Ausgeschlafene, 
So., 19. Jan. 2020 (12 Uhr), 
Tagungshauskapelle Schönenberg, Ellwangen
Anschl. Möglichkeit zu einfachem Mittagessen.
 „Lebensfreude“ – Jugendkirche Ellwangen
Am Sonntag, 19. Januar 2020 um 18.00 Uhr 
findet unser nächster Jugendkirchegottesdienst 
in der Marienkirche in Ellwangen statt. Viel-
leicht habt ihr Vorsätze fürs neue Jahr oder seid 
gespannt, was das Jahr für euch bringen wird.

Malen ist Sehen mit neuen Augen
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein von 
Samstag, 1. Februar 2020 (10.00 bis 16.30 
Uhr) zu einem Malkurs, Tagungshaus Schö-
nenberg. Thema: „Sehnsucht nach dem Licht.“
Ein Tag vor Mariä Lichtmess wollen wir in die-
sem Tageskurs der Sehnsucht des Menschen 
nach dem Licht nachspüren und versuchen, das 
mit Pinsel und Farbe auf Papier und Leinwand 
zu bringen. 
Leitung:	 Judith Wettemann-Ebert
Kosten:	 30,00 € Selbstverpflegung.
Anmeldung bis 23. Januar 2020 bei: Landpas-
toral Schönenberg, Tel. 07961/9249170-14 oder 
per E-Mail Landpastoral.Schoenenberg@drs.de.

Heilsame Trauer
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein am 
Samstag, 7. Februar 2020 (15.00 bis 18.00 
Uhr) zu einem Nachmittag für Trauernde, 
Tagungshaus Schönenberg.
Trauer dient dem Leben. Sie ist seelisch not-
wendig. Sie würdigt und wandelt die Beziehung 
zu der Person, die wir verloren haben. Es braucht 
Orte und Zeiten, sie zuzulassen und auszudrü-
cken. Der Nachmittag bietet Information und 
Raum verschiedenste Facetten der Trauer in 
Blick zu nehmen.
Leitung und Info: Frau Michaela Bremer, Telefon 
07961/9249170-12, Mail: michaela.bremer@
drs.de, Kosten: 15,00 €

Anmeldung bis 29. Januar 2020 bei: 
Landpastoral Schönenberg, 
Tel. 07961/9249170-14 oder 
E-Mail: landpastoral.schoenenberg@drs.de

Ökumene:
Gottesdienst im Pflegestift
in Rosenberg

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Freitag, 17. Januar 2020 um 15.30 Uhr mit 
Praktikantin Monika Dimmler.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Pfarramt ist dienstags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr besetzt; Telefon 07967/306, E-Mail:  
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de
Sonntag, 19. Januar 2020
Wochenspruch: 
Von seiner Fülle haben wir alle genommen 
Gnade um Gnade.	�  Joh. 1, 16
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfr. Oberländer)
		  Einsetzung und Verabschiedung
		  der Kirchengemeinderäte
		  Gleichzeitig Kinderkirche
		  im Gemeindesaal
Dienstag, 21. Januar 2020	
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors
		  im Gemeindesaal in Rechenberg
Mittwoch, 22. Januar 2020 
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht
		  im Dorfgemeinschaftshaus
		  Weipertshofen
Donnerstag, 23. Januar 2020
	14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Saal 
		  der Christuskirche in Jagstzell
		  Pfarrer Oberländer wird zum Crails-

heimer Reformator Adam Weiss 
einiges erzählen. Alle Senioren auch 
aus Rechenberg und Krettenbach 
sind herzlich eingeladen.

		  Es gibt auch Kaffee, Tee und Gebäck.
Sonntag, 26. Januar 2020
Wochenspruch: 
Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tische sitzen 
werden im Reich Gottes.	�  (Lk. 13, 29)
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell
		  (Prädikant Herterich)

Neue E-Mail-Adresse
Ab 1. Januar 2020 ist das Pfarramt und die 
Pfarramtssekretärin Frau Hofmann unter der 
neuen E-Mail-Adresse pfarramt.rechenberg-
weipertshofen@elkw.de erreichbar. Für eine 
gewisse Übergangszeit erreichen uns E-Mails 
auch noch über die bisherige E-Mail-Adresse, 
die später dann aber abgeschaltet wird.

Das Opfer für „Brot für die Welt“ betrug in Jagst-
zell und Rechenberg zusammen 1.507,28 €. 
Herzlichen Dank allen Spendern.
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Vereinsmitteilungen

Musikverein Jagstzell
Einladung zur
Mitgliederversammlung
Am Samstag, 18. Januar 2020 
findet im Landhaus Rettenmeier 

unsere ordentliche Mitgliederversammlung 
statt. Hierzu laden wir alle Musiker, Freunde und 
Gönner des Vereins sowie die Eltern unserer 
Jungmusiker recht herzlich ein.
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Totenehrung
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Bericht des Kassiers
  5. Entlastung der Vorstandschaft
  6. Bericht des Dirigenten
  7. Bericht der Jugendleiterin
  8. Änderung der Beitragsordnung - 
 Anpassung der Ausbilderentschädigung
  9. Ehrungen
10. Anträge und Verschiedenes
11. Jahresrückblick in Bildern

In der Vorabendmesse am 18. Januar 2020 um 
18.30 Uhr spielt die Kapelle des Musikvereins 
zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder des 
Vereins. Die Vorstandschaft

Wer-hilft-wem-Verein
Jahreshauptversammlung
des wer-hilft-wem-Vereins
am Mittwoch, dem 22.01.2020
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstands
2. Bericht des Schatzmeisters 
 und der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands 
 und des Schatzmeisters
4. Wahlen
 (Stellvetreter des Vorsitzenden und Beisitzer)
5. Bericht aus dem Büro
6. Diskussion und Planung 
 für anstehende Aufgaben
7. Sonstiges

Anschließend findet im gleichen Raum ab 
19.30 Uhr eine Jubiläumsveranstaltung zum 
10-jährigen Bestehen des wer-hilft-wem e. V. 
statt.

Eingeladen sind alle aktuellen und ehemaligen 
Helfer.

Ich bitte um eine möglichst vollzählige Teil-
nahme der Mitglieder und würde mich freuen, 
wenn zahlreiche Helfer und Sympathisanten 
unseres Vereins die Versammlung besuchen. Vor 
allem eignen sich die TOPs 6 und 7 zur Infor-
mation und zum Einbringen von Anregungen.

Dr. Bertram Dreßler, Vorsitzender

 

 

 

Gesangverein Dankoltsweiler 
Einladung
zur Generalversammlung 
Am Montag, 27.01.2020 

findet um 20.00 Uhr im Vereinsheim in der 
„Alten Schule“ in Dankoltsweiler die diesjähri-
ge Generalversammlung statt. 
Tagesordnung: 
• Begrüßung 
• Totenehrung 
• Ehrungen 
• Berichte 
• Aussprache 
• Entlastung 
• Änderung bzw. Ergänzung der Vereinssatzung 

Beschlussfassung: 
- Änderung § 9: 
 Besetzung der Vorstandschaft 
- Anpassung §§ 12, 13, 16 und 19 
 an geänderten Wortlaut § 9 
- Aufnahme § 20: 
 Datenschutzbestimmungen 

• Wahlen 
• Sonstiges 
• Schlusswort 

Anträge zur Tagesordnung können bis 21.01.2020 
bei Anton Rettenmeier, Schmiedgasse 9, Dank-
oltsweiler schriftlich eingereicht werden. 

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins zur Generalversammlung ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch. 
Die Vorstandschaft 

FREIzeit in Dankoltsweiler
Auch im Januar findet wieder 
das Treffen der FREIzeit DKW 
statt. Am Freitag, 31. Januar 
2020 ab 15.30 Uhr (immer 
am letzten Freitag im Monat) 
bieten wir in der alten Schule 

in Dankoltsweiler Kaffee, Kuchen und ver-
schiedene Kaltgetränke an. 
Hier ergibt sich die Möglichkeit sich zu treffen, 
auszutauschen und kennenzulernen zwischen 
Jung und Alt! Berufstätige können gerne nach 
der Arbeit dazustoßen.

Für alle die sich vor dem gemütlichen Teil be-
wegen wollen, ist Treffpunkt um 14.30 Uhr an 
der Kirche. Von hier aus startet ein gemeinsamer 
Spaziergang.
Wir freuen uns auf einen schönen, gemütlichen 
Nachmittag und gute Gespräche.

FREIzeit DKW
unterstützt vom GV Dankoltsweiler
PS – Weitere Termine: 
• 28. Februar
• 27. März
• 24. April 2020, ...

Beim Weihnachtsglühen am 23.12.2019 im 
„alten Backhaus“ kam eine Spendensumme über 
287,50 Euro zusammen. 
Diese wurde an die Comboni-Missionare, Hun-
gerhilfe Ostafrika übergeben.

Schützengilde Jagstzell
Rundenwettkampf Saison 19/20 
- Kreisliga Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 1 gegen 
JQS Walxheim 2

Beim ersten Wettkampf im neuen Jahr am 
10.01.2020 konnte unsere erste Mannschaft die 
Schützen aus Walxheim begrüßen.
An den Start gingen Simon Nagel, Matthias 
Quinger, Katrin Runge, Klaus Schmid und Franz 
Junker. Die Heimmannschaft konnte ihren 
Heimvorteil voll nutzen und so endete die Partie 
klar mit 5:0 Punkten für die Jagstzeller. Bester 
Schütze war Simon Nagel mit 381 Ringen, ge-
folgt von Matthias Quinger mit 352 Ringen.

Mit diesem hervorragenden Ergebnis kann die 
erste Mannschaft auch im neuen Jahr ihren 
überzeugenden 2. Platz in der Gesamttabelle 
weiter festigen.

Rundenwettkampf Saison 19/20 - Kreisliga Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 1 gegen JQS Walxheim 2

Beim ersten Wettkampf im neuen Jahr am 10.01.2020 konnte unsere erste 
Mannschaft die Schützen aus Walxheim begrüßen.

An den Start gingen Simon Nagel, Matthias Quinger, Katrin Runge, Klaus Schmid 
und Franz Junker. Die Heimmannschaft konnte ihren Heimvorteil voll nutzen und so 
endete die Partie klar mit 5:0 Punkten für die Jagstzeller. Bester Schütze war Simon 
Nagel mit 381 Ringen gefolgt von Matthias Quinger mit 352 Ringen.

Mit diesem hervorragenden Ergebnis kann die erste Mannschaft auch im neuen Jahr 
ihren überzeugenden 2. Platz in der Gesamttabelle weiter festigen.

SGi Jagstzell 1 JQS Walxheim 2

P Name Ge
s Punkte Ge

s Name P

1 Nagel, Simon 381 1 0 368 Reichert, Marion 1

2 Quinger, Matthias 352 1 0 338 Milewski, Aleksander 2

3 Runge, Katrin 336 1 0 326 Reichert, Helen 3

4 Schmid, Klaus 343 1 0 313 Sandhöfner, Rufus 4

5 Junker, Franz 351 1 0 323 Rupp, Michael 5

5 0

Pressewart
SGi Jagstzell

Pressewart, SGi Jagstzell

Aus Anlass des 60-jährigen Jubiläums der 
Schützengilde Jagstzell wird der diesjährige 
Kreisschützentag in Jagstzell statt� nden.
Daher lädt der Schützenkreis Aalen zum 
55. ordentlichen Kreisschützentag ein, 
welcher am Samstag, den 25. Januar 
2020 um 14.00 Uhr in der Gemeindehalle 
Jagstzell statt� nden wird.

Den Kreisschützentag erö� nen wir mit 
einer Feierstunde, die traditionsgemäß 
mit dem Fahneneinmarsch und den Gruß-
worten der Ehrengäste beginnt. Ebenso 
werden wir verdiente Mitglieder sowie 
Sportlerinnen und Sportler ehren. Nach 
dem Fahnenausmarsch und einer kurzen 
Pause � ndet die Delegiertentagung statt.
Es sind alle interessierten Schützinnen 
und Schützen recht herzlich zu diesem 
großen Ereignis eingeladen.

 Pressewart, SGi Jagstzell

Einladung zum 
Kreisschützentag 2020

in der Gemeindehalle
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Jagdgenossenschaft Jagstzell
Vorbereitung der
Jahreshauptversammlung 2020
•	 Vorschläge für die Verwendung des Reiner-

trags aus der Jagdnutzung.
•	 Eigentumsänderungen mitteilen.

Zur Vorbereitung der diesjährigen Hauptver-
sammlung am 28.02.2020 bittet der Jagdge-
nossenschaftsausschuss um Vorschläge zu 
Wegebaumaßnahmen, Beschaffungen oder 
Projekten, an denen sich die Jagdgenossen-
schaft beteiligen kann. Vorschläge sind an die 
bekannten Ausschuss- und Vorstandsmitglieder 
der Jagdgenossenschaft zu richten.

Um das Jagdkataster auf dem aktuellen Stand 
zu halten, werden die Jagdgenossen gebeten 
Mitteilungen über Eigentumsänderungen an 
Grundstücken, die der Jagdgenossenschaft an-
gehören, der Vorstandschaft mitzuteilen.
Die Vorstandschaft

SV Jagstzell

Vereinsgaststätte Jagstaue
wieder geöffnet
Rechtzeitig zum Start
der Bundesliga-Rückrunde
am Freitag, 17. Januar 2020, gibt es ab 
18.00 Uhr wieder wie gewohnt Pizza, 
Schafskäse und Gyros. Ab 17.30 Uhr kön-
nen Sie die Speisen auch telefonisch unter 
07967/8811 zum Mitnehmen bestellen.

Auf der Homepage des Sportvereins 
(https://sv-jagstzell.de/de/vereinsheim/

vereinsgaststaette/) können Sie sich
auch online einen Tisch reservieren.

Samstags zeigen wir die Spiele der Bundes-
liga, die von SKY übertragen werden.

Auf Ihren Besuch freut sich
das Team der Jagstaue.

Kostenlose�
Schnupperstunde: 
Fit mit GymStick
am:	 22.01.2020
von:	 19.15 Uhr - 19.45 Uhr
wo:	 im Saal der Jagstaue

GymStick-Kurse 2020
Gymstick startet auch im Jahr 2020 in die 
nächste Runde. Im neuen Jahr wird es drei 
Blöcke à 6 Einheiten geben.

Nachfolgend findet ihr die Daten der drei 
Blöcke:

1. Block
16.01.2020
23.01.2020
30.01.2020
06.02.2020
13.02.2020
20.02.2020

2. Block
05.03.2020
12.03.2020
19.03.2020
26.03.2020
02.04.2020
23.04.2020

3. Block
30.04.2020
07.05.2020
14.05.2020
28.05.2020
18.06.2020
25.06.2020

Kulturgestalten
Am 27.12.2019 fand die Premiere unseres 
diesjährigen Wintertheaters statt. Stellver-
tretend für den Verein begrüßte Harry Bau-
mann die Zuschauer, darunter auch zahlreiche 
Theatergruppen und unseren Ehrengast Herrn 
BGM Müller, die unserer Einladung gefolgt 
waren.
In diesem Jahr wurde die französische Komö-
die „Venedig im Schnee“ von Gilles Dyrek auf-
geführt.
Und es gab wieder viel zu lachen für die Zu-
schauer, denn sie konnten beobachten, was 
passiert, wenn zwei Paare aufeinandertreffen, 
die beide mehr mit sich selbst als mit den 
anderen beschäftigt sind.

Astrid Zwick-Lamprecht und Tobias Brunner 
spielten ein herrlich turtelndes Paar, dass 
mitten in den Vorbereitungen ihrer Hochzeit 
steckt. Linda Schmidt und Thomas Köder über-
zeugten in der Rolle eines Paares, das in einer 
Beziehungskrise steckt und sich vor dem ge-
meinsamen Besuch gerade noch gestritten 
hat. Mit drei restlos ausverkauften Vorstellun-
gen konnten wir einem begeisterten Publikum 
in der Festhalle Jagstzell ein humorvolles und 
manchmal auch gesellschaftskritisches Thea-
tervergnügen auf hohem Niveau bieten.
Ein paar Eindrücke der Inszenierung finden 
sich auf unserer neuen Homepage unter www.
kulturgestalten.net

Im Anschluss an die Premiere konnten wir, im 
Namen des Landesverbands Amateurtheater, 
drei unserer Mitwirkenden für ihr langjähriges 
Engagement im Bereich Amateurtheater eh-
ren. 
Hubert Rettenmeier wurde für 30 Jahre Ein-
satz als Souffleur mit der Ehrennadel in Gold 
ausgezeichnet. Karina Baumann und Andreas 
Hirsch wurden für 10 Jahre Engagement mit 
der Ehrennadel in Bronze geehrt.
Karina ist u.a. für die Planung und Anfertigung 
von Kostümen verantwortlich. Andreas unter-
stützt mit seiner vielseitigen Erfahrung, sei-
nem Equipment und seinem technischen 
Sachverstand den Bereich Bühnentechnik.

Frei nach Karl Valentin „Theater ist schön, 
macht aber viel Arbeit“, bedanken wir uns bei 
den vielen engagierten Helfern, die in den ver-
gangenen Monaten vor und hinter der Bühne 

mit viel Herzblut, Kreativität und handwerk-
lichem Geschick mitgearbeitet haben. 
In diesem Jahr konnten wir auch einige neue 
Gesichter in den Bereichen Maske und Büh-
nenbau bei uns begrüßen, die unsere Begeis-
terung für das Theater teilen.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren Freun-
den von der Kolpingsfamilie Jagstzell, die an 
allen Vorstellungen die Bewirtung übernah-
men.
Wer bei uns mitmachen möchte, ist herzlich 
dazu eingeladen. Wir sind immer auf der Su-
che nach neuen Akteuren, sei es auf der Büh-
ne als Darsteller oder hinter den Kulissen in 
unseren zahlreichen kreativen Tätigkeitsfel-
dern.
Bringt eure Talente mit ein und gestaltet mit 
uns das Jahr 2020.
Die Vorstandschaft
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Der Kurs findet immer donnerstags von 19.00 
Uhr bis 20.00 Uhr statt.
Anmeldungen sind ab sofort über unser Kurs-
portal www.kurse.sv-jagstzell.de möglich.

Was sonst noch 
interessiert

Musikverein Fronrot -  
Galaabend mit Peter Schad 
Am Samstag, 21. März 2020, 20.00 Uhr
Neue Bühlertalhalle in Bühlertann
Galaabend der Volksmusik mit Peter Schad 
und seinen Oberschwäbischen Dorfmusikanten
Preis pro Karte: 15,- €; Eintrittskartenbestellung 
bei Reinhold Kurz, Tel. 07973 5663 und Josef 
Hald (Raiba), Tel. 07973 960119.

Schule St. Gertrudis Ellwangen:  
Informationsveranstaltungen 
zu Bildungsangeboten
Die staatlich anerkannte, katholische Schule in 
freier Trägerschaft St. Gertrudis in Ellwangen 
lädt zu mehreren Informationsveranstaltungen 
zum Übergang in die weiterführende Schule 
bzw. zum Abitur für Realschulabsolventen ein.
Am Donnerstag, 16. Januar 2020 konnten sich 
Eltern von Viertklässlerinnen über das besonde-
re Programm der Mädchenrealschule, des Gym-
nasiums und das sogenannte „offene Angebot“, 
das den Übergang in die weiterführende Schule 
erleichtert, informieren. Zur Sprache kamen 
dabei neben Fächern und Unterricht auch die 
Profilierung und weitere Angebote in den bei-
den Schularten. 
Ergänzend sind Eltern und Viertklässlerinnen am 
Samstag, 8. Februar 2020 zum Infotag eingela-
den. Unter dem Motto „Einblicke und Ausblicke“ 
können sie sich selbst einen Eindruck von dem 
machen, was St. Gertrudis ausmacht. Die Be-
grüßung und Einführung zu diesem Vormittag 
startet um 9.30 Uhr in der Buchenberghalle.
Das seit mehreren Jahren erfolgreiche Modell 
des Realschulaufsetzers bietet die Möglichkeit 
eines Abiturabschlusses auch für Realschüle-
rinnen und Realschüler, die keine zweite Fremd-
sprache, sondern die Wahlpflichtfächer Technik 
oder MUM/AES belegt hatten. Am Donnerstag, 
23. Januar 2020 erhalten Interessentinnen und 
Interessenten ab 19.30 Uhr im Forum, Haus Kla-
ra, umfangreiche Auskunft über Chancen, Organi-
sation und Aufnahmebedingungen.

Näheres zur Schule findet sich im Internet unter 
www.st.gertrudis-ell.de.

Informationen 
über alle Vollzeitschulen, 
schulischen Berufsausbildungen 
und Weiterbildungsangebote 

am Samstag, 25. Januar 2020
um 9.30 Uhr und 10.45 Uhr

Das Kreisberufsschulzentrum Ellwangen, Berli-
ner Str. 19, informiert am Samstag, 25.01.2020 
um 9.30 Uhr und 10.45 Uhr über verschiedene 
schulische Ausbildungen. Vorgestellt werden 
das 3-jährige Sozial- und Gesundheitswissen-
schaftliche Gymnasium mit dem Profil „Ge-
sundheit“, das 3-jährige Technische Gymnasium 
mit den Profilen „Gestaltungs- und Medien-
technik“, „Mechatronik“, „Umwelttechnik“ und 
der mittlere Bildungsabschluss an 2-jährigen 
Berufsfachschulen (Metalltechnik, Wirtschaft, 
Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und 
Pflege), die 1-jährigen Berufsfachschule (Me-
talltechnik/Kfz/SHK/Metallbau), die 2-jährigen 
Berufskollegs für Chemisch-technische Assis-
tenten, Umweltschutztechnische Assistenten 
und Pharmazeutisch-technische Assistenten, 
die 1-jährigen Berufskollegs (Technik, Gesund-
heit und Pflege, Kaufmännisch), das 1-jährige 
Berufskolleg II (Kaufmännisch/FH-Reife) und 
das 1-jährige Berufskolleg nach kaufmännischer 
Ausbildung zum Erwerb der Fachhochschulreife.
Zudem informieren wir über die Altenpflege-
berufe und die neue Ausbildung zur Pflegefach-
frau/zum Pflegefachmann.
Eltern, Schüler und Interessierte sind herzlich 
eingeladen.
Infos auch über das Sekretariat des Kreisberufs-
schulzentrums Ellwangen, Berliner Straße 19, 
73479 Ellwangen, Tel. 07961/872-300, 
07961/872-200 oder 07961/872-100, E-Mail: 
info@kbsz-ellwangen.de, Internet: www.kbsz-
ellwangen.de.

Anmeldestart 
für die Zimmerbergmühle

Ab 13. Januar 2020 nimmt der Kreisjugendring 
Ostalb e. V. wieder Anmeldungen für das Zelt-
lager in der Zimmerbergmühle an. Durch die 
Wiesen und Wälder am Bühlertal toben, viel 
Action und Spaß, Freunde kennenlernen und 
natürlich auch Chillen kommt in der Zeltstadt 
nicht zu kurz. Anmelden können sich für den 
1. Abschnitt vom 31. Juli bis 16. August 2020 
und für den 2. Abschnitt vom 16. bis 29. August 
2020 Kinder im Alter von 8 bis 13. Während 
dem 16. - 23. August 2020 können auch Kinder 
ab 7 testen, ob sie schon „groß“ genug für das 
Zeltlager sind.
Auch für die 14- bis 16-Jährigen gibt es wieder 
die Möglichkeit, am Zeltlager in die Zimmer-
bergmühle teilzunehmen. Die Teensweek startet 
am 30. August und endet am 5. September 2020.
Weitere Informationen und die Onlineanmel-
dungen sind auf der Homepage des Kreisjugend-
rings Ostalb e. V., www.kjr-ostalb.de, zu finden. 
Die Geschäftsstelle des Kreisjugendrings Ostalb 
e. V. informiert unter infot@kjr-ostalb.de oder 
telefonisch unter 07361/ 503 1465.

Modelleisenbahnfreunde Ellwangen

Modelleisenbahnbörse
Am Samstag, 18. Januar 2020 findet in der 
St.-Georg-Halle in Schrezheim von 10.00 - 
16.00 Uhr die seit Jahren bekannte 40. Modell-
bahnbörse statt. Die Anfahrt ist ausgeschildert.
Angeboten werden vor allem Modellbahnen, 
Modellbahnzubehör, maßstabsgetreue Modell-
autos und vieles mehr.
Es stehen genügend kostenlose Parkplätze vor 
der Halle zur Verfügung. Für Speisen und Ge-
tränke ist bestens gesorgt. Mit dem Ellwanger 
Stadtbus können Sie direkt zur Halle fahren.
Auf Ihren Besuch freuen sich 
die Modelleisenbahnfreunde Ellwangen.

Landfrauenverein Stimpfach
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 22.01.2020 um 19.30 Uhr im Gast-
haus Rüdenauer mit folgender Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht der Übungsleiterinnen
6. Verschiedenes und Schlussworte

Anträge an die Jahreshauptversammlung sind 
bei Margit Kast, In der Talklinge 17, 74597 
Stimpfach, einzureichen.

Kinderbedarf: 
Sing- und Spielschar  
der Böhmerwäldler aus Ellwangen
Eine Kinderbedarfsbörse mit gebrauchter Früh-
jahrs- und Sommerbekleidung findet in der 
Rindelbacher Turnhalle am Samstag, 01. Fe-
bruar 2020, von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr statt.
Neben Bekleidung werden auch Spielwaren, 
Bücher, Kinderwagen, Autositze und vieles mehr 
angeboten.
Für die Besucher gibt es Kaffee und Kuchen, 
gerne auch zum Mitnehmen.
Nummernvergabe per Mail unter: 
kinder@ellwanger-spielschar.de

Die Ellwanger LandFrauen laden ein
Am Montag, 20.01.2020, laden die Ellwanger 
Landfrauen alle Interessierten zum Vortrag 
„Mein Weg über die Alpen“ mit Herrn Weber ein. 
Der Vortrag beginnt um 14.00 Uhr und findet im 
Partyraum der Familie Wolpert in Neunheim, 
Rattstadter Str. 33 statt.

Die Ellwanger LandFrauen laden am 01. Fe-
bruar 2020 zu einem Frauenfrühstück mit 
Herrn Thomas Janscheck ein. Der Gartenexperte 
und Buchautor aus Wolnzach wird bei seinem 
Vortrag „Kreuzbirnbaum und Hollerstauden“ 
heitere Pflanzengeschichten, Lieder und Sprü-
che um Garten und Natur präsentieren. Das 
Frauenfrühstück findet von 8.30 - 11.00 Uhr im 
Jeningenheim in Ellwangen statt. Anmeldung 
bis 25. Januar 2020 bei Beate Bux, Tel. 07961/ 
562474



 Angebot ab Montag, 20.1. – 25.1.2020:

Dinkelvollkornbrot 500 g  3,15 E
Laugenstangen zahle 3, bekomme 4

1 Tasse Hagen Kaffee + 1 Butterbrezel 2,75 E

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 06.00 – 18.00 Uhr Sa. 06.00 – 13.00 Uhr
  So.  07.30 – 10.30 Uhr

Tel. 0 79 67/
7 10 34 81

Brot des Monats:
Amaranth-Vollkornbrot

Dr. med. Claus Karle
Talblick 28
73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/9 02 90

Jahresurlaub 2020
24.02. bis 25.02.2020 10.08. bis 14.08.2020
23.03. bis 27.03.2020 25.09. bis 28.09.2020
           am 22.05.2020 23.11. bis 27.11.2020
12.06. bis 26.06.2020  am 04.12.2020

Es vertreten uns in der Regel:
Dr. Dinkelacker, Jagstheim, Tel. 0 79 51/4 34 34
Frau Dick, Ellwangen, Tel. 0 79 61/9 08 00
und immer aktuell: unser Anrufbeantworter
und unsere Homepage www.praxis-jagstzell.de
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Angebot gültig vom 16.1. bis 22.1.2020
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderbraten
aus der Keule 100 g 1,39 H

Siedfl eisch
„Überzwerch“ o. Kn. 100 g –,69 H

Saftiges Gulasch
gemischt 100 g –,98 H

Saftiger Schweinebauch
o. Kn. 100 g –,68 H

Heißrauchschinken
und Gewürzschinken 100 g 1,69 H

Rauchfrische Saiten 100 g 1,15 H

Delikatess-Bierwurst 100 g 1,09 H

Weißwürste und
Oberländer 100 g –,99 H

Debrecziner und
Feuerbeißer 100 g 1,19 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Hirtenäcker 10 74586 Honhardt Tel. 07959 / 768  info@nonnenmacher-gmbh.de· · ·

Mitarbeiter (m/w/d) für die 
Produktion und Endmontage 

Ihre Aufgaben: 
Reinigen und versiegeln der Anhänger, Verkabelung am Anhänger.

Darauf freuen wir uns:
Sie sind zuverlässig, teamfähig und besitzen eine gute Feinmotorik.

Wir suchen Verstärkung!

Pfl egebereich Ellwangen
Nikolaistraße 12
73479 Ellwangen
Telefon 07961 933995-0
www.sozialstation-martin.de

Werden Sie Teil eines starken

Teams und kommen zu uns!

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!


